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IG METALL WOLFSBURG
WOCHE DER DEMOKRATIE

ANTIFA-WOCHE 2025
08. - 14. NOVEMBER

Gemeinsam für 
Demokratie und Respekt



IG Metall Wolfsburg lädt ein: Tauche ein in die
Vergangenheit & Gegenwart!

Auch dieses Jahr bieten wir inspirierende Einblicke und interaktive
Möglichkeiten, um sich mit Geschichte und Gegenwart auseinanderzusetzen.

Warum ist das wichtig?
Nur wer die Geschichte kennt, kann die Gegenwart wirklich verstehen.

Gemeinsam bewahren wir unsere demokratischen Werte für kommende
Generationen.

 Jetzt mehr denn je: Inmitten wiederkehrender gesellschaftlicher Unruhen und
Unsicherheiten ist es an uns, eine klare Haltung für Demokratie und Solidarität

einzunehmen und gegen rechtspopulistische Strömungen zu kämpfen.

Sei dabei! Gemeinsam für Demokratie, Solidarität und Verständnis.

Offizielle Eröffnung der 21. AntiFa-Woche 

der IG Metall Wolfsburg

Samstag, 08. November 2025
17:15 Uhr - Kranzniederlegung am Mahnmal zum Gedenken an die Zwangsarbeiter

Ort: Sara-Frenkel-Platz, Wolfsburg

Moderation: René Schwerin Sprecher des Arbeitskreis AntiFa

Redende: Flávio Benites Erster Bevollmächtigter der IG Metall Wolfsburg, Dennis

Weilmann Oberbürgermeister, Antina Schulze in Vertretung für Sara Frenkel, Luigi

Catapano Mitglied Vertrauenskörperleitung von Volkswagen, sowie Leon Gebhardt

Mitglied der Jugend- und Auszubildendenvertretung von Volkswagen. 

Musikalische Begleitung durch den Chor Gegenwind.

Im Anschluss - Eröffnungsveranstaltung

Ort: IG Metall Geschäftsstelle Wolfsburg

Eröffnung und Begrüßung durch Flávio Benites, Erster Bevollmächtigter der

IG Metall Wolfsburg. Lesung: „Als wir Maikäfer waren“ mit Christoph Heubner

Christoph Heubner, Schriftsteller und Vizepräsident des Internationalen Auschwitz-

Komitees, liest bewegende Geschichten von Holocaust-Überlebenden. Ihre

Erinnerungen sind Mahnung und Hoffnung zugleich für eine Welt ohne Hass und

Antisemitismus. Im Anschluss spricht Herr Heubner über aktuelle politische

Entwicklungen und deren Auswirkungen auf Demokratie in Deutschland, Europa und

weltweit. Musikalische Begleitung durch Mia Luca Mertens. Für das Wohl aller

Teilnehmenden ist gesorgt.



Programm

Sonntag, 9. November 2025
11:30 Uhr - Kranzniederlegung an den Kindergräbern

Ort: Friedhof Rühen, Hauptstraße

Moderation: Benjamin Stern Betriebsratsvorsitzender der VW Group Services. Redende: Flávio

Benites Erster Bevollmächtigter der IG Metall Wolfsburg, Anke Jentzsch WBZ Brome, Florian

Hirsch Mitglied Vertrauenskörperleitung von Volkswagen, Mitglied der Jugend- und

Auszubildendenvertretung von Volkswagen sowie Vertreter:innen der regionalen Konfessionen.

Anschließend gemeinsames religionsübergreifendes Gebet durch Vertreter:innen der

Glaubensgemeinschaften. Begleitung durch die Konfirmanden:innen aus Rühen unter der

Leitung von Probst Dr. Lincoln.

Montag, 10. November 2025
17:30 Uhr | Einlass: ab 16:30 Uhr - “Wir sind Juden aus Breslau“ Kinodokumentarfilm mit den

anwesenden Regisseuren Karin Kaper und Dirk Szuszies.

Ort: Kino | Delphin Palast, Porschestraße 39, 38440 Wolfsburg

Der Film erzählt die Schicksale von 14 jüdischen Jugendlichen aus Breslau nach 1933. Sie

waren voller Hoffnung auf die Zukunft, bis Verfolgung und Vertreibung ihr Leben prägten.

Mit eindrucksvollen Zeitzeugenberichten schlägt der Film eine emotionale Brücke von der

Vergangenheit in unsere Gegenwart – eine mahnende Erinnerung.

Dienstag, 11. November 2025
18:30 Uhr - „EMPFÄNGER UNBEKANNT - Kressmann Taylor, Deutsch von Heidi Zernin“

Szenische Lesung mit Musik – Ensemble Resonanz

Ort: IG Metall Geschäftsstelle Wolfsburg

Ein Briefwechsel zwischen zwei Freunden in den 1930er-Jahren: Martin Schulse in Deutschland

und Max Eisenstein in den USA. Aus anfänglicher Nähe wird Distanz – bis hin zur bitteren

Trennung, als Schulse die Ideologie der Nationalsozialisten übernimmt und jede Hilfe verweigert.

Kressmann Taylors kurzer Briefroman zeigt eindringlich, wie Hass und politische Verblendung

Freundschaften zerstören können – eine zeitlose Mahnung gegen Faschismus und

Antisemitismus.

Lesung: Andreas Lutz & Rolf Schnitger Musik: Matthias Klingebiel Regie: Gabriele Klingebiel

Mittwoch, 12. November 2025
18:00 Uhr - „Faschismus trägt neue Masken“ - Interaktiver Abend des AK-AntiFa

Ort: IG Metall Geschäftsstelle Wolfsburg

Der AK-Antifa lädt zu einem aktiven und spannenden Abend ins Gewerkschaftshaus ein. Unter

dem Titel „Faschismus trägt neue Masken“ - Ein Klick oder Überschrift lesen und wir glauben

alles zu wissen. Doch ist das so? Ein aktives Format, das zum Mitdenken und Mitreden anregt.

Seid gespannt, was euch erwartet! Für Verpflegung ist gesorgt.

https://www.google.com/maps/place/data=!4m2!3m1!1s0x47af924b3db83919:0xaf364c7e0893bd9?sa=X&ved=1t:8290&ictx=111


FRAGEN & ANMERKUNGEN
BITTE AN GABRIELE FRIEDRICH & STEFFEN DARGES WENDEN:

G A B R I E L E . F R I E D R I C H @ I G M E T A L L . D E
S T E F F E N . D A R G E S @ I G M E T A L L . D E

DIE TEILNAHME AN ALLEN VERANSTALTUNGEN IST KOSTENLOS.
EINE ANMELDUNG IST NICHT ERFORDERLICH.

WWW.IGMETALL-WOB.DE

IG Metall, Wilhelm-Leuschner-Str. 79, 60329 Frankfurt
Vertreten durch den Vorstand, Erste Vorsitzende: Christiane Benner

Kontakt: vorstand@igmetall.de 
V.i.S.d.P./Verantwortlich nach § 18 Abs. 2 MStV: Flávio Benites, Erster Bevollmächtigter und Geschäftsführer, IG Metall

Wolfsburg, Siegfried-Ehlers-Str. 2, 38440 Wolfsburg, Kontakt: wolfsburg@igmetall.de

Mitglied werdenHier findest du uns!

IG Metall Wolfsburg
Siegfried-Ehlers-Straße 2

38440 Wolfsburg

Programm

Freitag, 14. November 2025
15:45 Uhr - Kranzniederlegung am Mahnmal zum Gedenken an die Opfer des

Nationalsozialismus

Ort: Friedhof Velpke, Kindergedenkstätte

Kranzniederlegung am Denkmal für die Kinder aus der “Ausländerkinder-Pflegestätte“ in Velpke. 

Der IG Metall Wohnbezirk Velpke führt durch die Gedenkveranstaltung.


